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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

1209/J betreffend den Übersiedlungswunsch der Großbetriebsprüfung 

Salzburg in das "Försterhaus", welche die Abgeordneten Böhacker 

und Mag. Schreiner sm 31. Mai 1991 an mich richteten, stelle ich 

fest: 

Punkt 1 und 2 der Anfrage: . 
tverden Sie den Übersied,lungswunsch der Großbetriebsprüfung Salz

burg in das sogenannte "Försterhaus" unterstützen? 

Wann könnte diese Übersiedlung tatsächlich erfolgen? 

AntHort: 

An der bundeseigenen Liegenschaft 5020 Salzburg, Aignerstraße 12 

(ehemaliges "Fors-thaus") haben SOi'whl die Finanzlandesdirektion 

für Salzburg fUr Zwecke der Großbetriebsprüfstelle Salzburg als 

auch die Bundesgebäudeverwaltung 11 Sa1zburg dringend Bedarf 

angemeldet. 

1192/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



Republik Österreich 

~..::. =-
Dr. Wolfgang Schüssel 

Wirtschaflsminisler - 2 -

Im Rahmen einer neuerlichen Bedarfsprüfung stellte das Bundesmi

nisterium für Finanzen fest, daß die Großbetriebsprüfung Salzburg 

in den beiden zur Verfügung stehenden Geschossen des Forsthauses 

nicht zweckentsprechend untergebracht werden könnte. Das Bundes

ministerium für Finanzen hat daher auf dieses Objekt verzichtet. 

Das Gebäude wird in Zukunft (ab Oktober 1991) von der Bundesge

bäudeverwaltung 11 Salzburg genu'tzt werden. 
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